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arbeitet jebodf) autp nur auf richtig fonftruirten Separaten
gut unb e§ ift befonberg bie nötige Dualität berfelben öon
2ßi<ptig!eit. ©inb jebodf Qualität ber ©cpmirgelfcpeiben, Em»

brepungggefcpwinbigfeit, 3Ingriffgbrucf unb Bewegung im ricp»

tigen Sßerljältnife, fo ift bie ©leicpmägtgfeit unb bie ©cpärfe
beg ©c^nitteê bag aSotgiiglic^fte, wag big jept geleiftet Würbe.

SBaS bie Uftafipinen felbft anbelangt, fo finb febocp alle
©cpmirgelapparaie, wo trocfen gearbeitet wirb, ber äbnüpung
giemlid) ftarf unterworfen, fo bafs bie qleitenben bewegenben
Slfjetle, wie ©upporte 2C., fid) fepr rafcp abnüfeen, baper bei

Slnfcpaffung fepr barauf gu adjten ift, bag bie 33ewegnng§=
medjanigmen möglicpft giinftig fonftrniri finb, fonft pat man
in furger 3eit eine £ottermafcpine.

2ft u ft e r üon 2lrbeit§ftü<fen, w e I cp e auf bie fer
URafcpine pergeftellt werben, fiepen 3nt:ereffen»
ten gern gur Serfügung.

3lugêbuvg, 18. ©ept. Sei ben in lepterSBodje im iftegierungg»
begirÉe non ©cpwaben unb Dleuburg öoEgogenen ftaatlicpen
fgolgberfänfen fteHten fiep bie Surcpfdjnittgpreife fur: ©idjen»
ftammpolg 1. Slaffe 74 3RE. — Sßf., 2. SI. 51 9Rf. — Sf-,
3. SI. 38 2RI. — Sf-, 4. SI. 27 2Rf. 40 »Pf., 5. Slaffe
22 ÏÏE. 40; Sudjenftammpolg 1. SI. 21 2Rf. 40 Sjgf., 2. SI.
17 üftf. — Sfv 3. SI. 15 2Rf. — »Pf.; gicptenftammpolg
1. Sl. 16 SUM. — »Pf., 2. SI. 13 g»f. 40 »Pf., 3. Slaffe
11 3RÏ. 25 Si! 4. Slaffe — 3Rf. — »Pf.

KL 9lunbbreI)UMf$tne.
®. »R..sß. Dir. 60,711.

®f"Siefe ber gtrma ©. Sieffïing u. Ko., Sabril für
ftolgbearbeitungg » ERafcpinen in Seipgig Sßlagroi^, patentirte
ERafcpine bient sur SRaffenfabrifation fleinerer ©egenftänbe,
wie biefelben pauptfäcpliä) in ber ©pielwaaren», Epren» unb

ERöbelfabrifation borfommen, unb ift befonberg ba mit Sor»
tpeil gn öerWenben, wo grojge ERengen besfelben SßrofilS ge=

brauept werben. Elm beften bearbeiten fiep auf biefer ERa=

fdpine parte §ölger, wie Etotpbucpe 2c., aitcp ©rlenpolg lägt
fidp gut öerwenben.

Sie fèanbpabung ber ERafcpine ift fepr einfaep. Sag gu
bearbeitenbe §olg Wirb gWtfcpen bie ©pipen eingerannt unb
in langfame Srepung oerfept. Ser SRefferfopf, welcper bie

entfpredpeuben Sßrofilmeffer trägt, brept fiep mit großer ®e=

fdpwinbigfeit unb wirb auf befonbere Elrt (S. 9t.=!ß.) bem

©olg gugefüprt. (Seeigrtete Stnfdpläge begreugen ben §nb,
fo bag alle ©egenftänbe genau gleitpen Surcpmeffer erpalten.
Surcp befonbere ©inridptuug ift eg möglidp, ben ©eplitten
fofort gurücC gu (teilen.

Sie ERafcpine faun leidpt auf einer SBerfbanl ober einem
fèolggefteE befeftigt werben. — 3ur ERafcpine gepört 1 Sor»
gelege fowie bie EReffer gur Anfertigung eitteë ©egenftanbeg.

Sie oben genannte girtna baut biefe ERafcpine in gwei
©rügen :

Str. I für ©egenftänbe big 180 ERiEimeter lang.

» » « » 250 „ „

gfttagett.
408. So märe in ber beutfcpen'©cproeis einem jungen ftre6»

famen Wanne, meltper in ber Saufcplofjerei tüd)tig unb fetbftftän»
big ift, ©etegenpeit geboten, ein ©cfjloffereigefdiäft gu gritnben ober

gu übernepmen unter günftigen Sebtngungen
409. Ser in ber ©eproeig liefert Reufilbergufj
470. Ser fabrigirt in ber ©eprneig afg ©pegialität CSigarren»

fpipen unb pfeifen oon ipotg? Goentuell roer mürbe ben «ertrieb
einer neuen, patentirten, teidituerfäufücpen Gigarrenfpipe mttüber«

neptnen
471. Sep bin im S3efip einer Safferqueüe, roetepe per ©etunbe

girfa 10 ßiter Saffer liefert. ®ag ©efätte über bent Safferrab
ift 10 Weter. Sie tann id) biefe am beften augnügen? Sann

icp bag ©efälle unterpato beg Safferrabeg audj benupen a_Ig fan»

genbe Sraft mittelft eineg Wotorg Sie oiet fßferbefraft mirb

fidj ergeben?
472. Selche ©effet» refp. Wöbelfabrtl liefert ©effet mit 33ret»

fipen in gröperen Quantitäten?
473. Selcpeg ift bag befte SSerfapren, um Qinlbted) nttt

Oetfarbe anguftreiepen, bap eg niept blättert ober fpringt? _ __

474. Ser fönnte mir ein gropeg §aug angeben im ®efftn

ober Stalten, mo man am biüigften» Saftanien unb Saurnnüfte

laufen tonnte?
475. Ser liefert §olgfournierftpe für ©ipbänfe auf beliebige

Sänge? 8tntroorten an 3. Sintert, S8ud)bruder, Saufenburg._
476. Ser märe 2tbnepmer Bon Gigtaften» unb Siertiften»

SBefcptägen?
477. Ser mürbe ein-Diegept ober grünbtiipe Srlernung etiter

fepr gangbaren gabritation (fjettlaugenmept) taufen? ®er gabrt«

tant befipt 2 gotbene Webaillen. „
478. So mären girfa 50 Sitogentner Spätbirnen gu taufen '

©nentuett mürbe eine Sagentabung abgenommen. ®iegbegügtta)<

fPreigangaben per Sitogentner finb gu riepten an Sop. Sibttter,

©^mteb, Slitlmangen.
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arbeitet jedoch auch nur auf richtig konstruirten Apparaten
gut und es ist besonders die richtige Qualität derselben von
Wichtigkeit. Sind jedoch Qualität der Schmirgelscheiben, Um-
drehungsgeschwindigkeit, Angriffsdruck und Bewegung im rich-
tigen Verhältniß, so ist die Gleichmäßigkeit und die Schärfe
des Schnittes das Vorzüglichste, was bis jetzt geleistet wurde.

Was die Maschinen selbst anbelangt, so sind jedoch alle
Schmirgelapparate, wo trocken gearbeitet wird, der Abnützung
ziemlich stark unterworfen, so daß die gleitenden bewegenden
Theile, wie Supporte zc., sich sehr rasch abnützen, daher bei

Anschaffung sehr darauf zu achten ist, daß die Bewegungs-
Mechanismen möglichst günstig konstruirt sind, sonst hat man
in kurzer Zeit eine Lottermaschine.

Muster von Arbeitsstücken, welche ans dieser
Maschine hergestellt werden, stehen Interessen-
ten gern zur Verfügung.

Holz-Preise.
Augsburg, 13. Sept. Beiden in letzter Woche im Regierungs-

bezirke von Schwaben und Neuburg vollzogenen staatlichen
Holzverkäufen stellten sich die Durchschnittspreise für: Eichen-
stammholz 1. Klasse 74 Mk. — Pf., 2. Kl. 51 Mk. — Pf.,
3. Kl. 38 Mk. — Pf., 4. Kl. 27 Mk. 40 Pf., 5. Klasse
22 Mk. 40; Buchenstammholz 1. Kl. 21 Mk. 40 Pf., 2. Kl.
17 Mk. — Pf., 3. Kl. 15 Mk. — Pf.; Fichtenstammholz
1. Kl. 16 Mk. — Pf.. 2. Kl. 13 Mk. 40 Pf., 3. Klasse
11 Mk. 25 Pf.; 4. Klasse — Mk. — Pf.

Kit Runddrehuiaschiue.
D. R.-P. Nr. 60,711.

^WDiese der Firma E. Kießling u. Co., Fabrik für
Holzbearbeitung? - Maschinen in Leipzig-Plagwitz, patentirte
Maschine dient zur Massenfabrikation kleinerer Gegenstände,
wie dieselben hauptsächlich in der Spielwaaren-, Uhren- und

Möbelfabrikation vorkommen, und ist besonders da niit Vor-
theil zu verwenden, wo große Mengen desselben Profils ge-
braucht werden. Am besten bearbeiten sich auf dieser Nia-
schine harte Hölzer, wie Rothbuche zc., auch Erlenholz läßt
sich gut verwenden.

Die Handhabung der Maschine ist sehr einfach. Das zu
bearbeitende Holz wird zwischen die Spitzen eingespannt und
in langsame Drehung versetzt. Der Messerkopf, welcher die

entsprechenden Profilmesser trägt, dreht sich mit großer Ge-
schwindigkeit und wird auf besondere Art (D. R.-P.) dem

Holz zugeführt. Geeignete Anschläge begrenzen den Hub,
so daß alle Gegenstände genau gleichen Durchmesser erhalten.
Durch besondere Einrichtung ist es möglich, den Schlitten
sofort zurück zu stellen.

Die Maschine kann leicht auf einer Werkbank oder einem
Holzgestell befestigt werden. — Zur Maschine gehört 1 Vor-
gelege sowie die Messer zur Anfertigung eines Gegenstandes.

Die oben genannte Firma baut diese Maschine in zwei
Größen:

Nr. I für Gegenstände bis 180 Millimeter lang.

» H » ?» „ ,<

Fragen.
4K8. Wo wäre in der deutschen Schweiz einem jungen streb-

samen Manne, welcher in der Bauschlosserei tüchtig und selbststän-

dig ist, Gelegenheit geboten, ein Schlossereigeschäft zu gründen oder

zu übernehmen unter günstigen Bedingungen?
4KN. Wer in der Schweiz liefert Neusilberguß?
47k Wer fabrizirt in der Schweiz als Spezialität Cigarren-

spitzen und Pfeifen von Holz? Eventuell wer würde den Vertrieb
einer neuen, patentirten, leichtverkäuflichen Cigarrenspitze mitüber-
nehmen? ^-471. Ich bin im Besitz einer Wasserquelle, welche per Sekunde

zirka 10 Liter Wasser liefert. Das Gefalle über dem Wasserrad

ist 10 Meter. Wie kann ich diese am besten ausnützen? Kann

ich das Gefalle unterhalb des Wasserrades auch benutzen als sau-

gende Kraft mittelst eines Motors? Wie viel Pferdekraft wird

sich ergeben?
47Ä Welche Sessel- resp. Möbelfabrik liefert Sessel mit Bret-

sitzen in größeren Quantitäten?
473. Welches ist das beste Verfahren, um Zinkblech mit

Oelfarbe anzustreichen, daß es nicht blättert oder springt ^474. Wer könnte mir ein großes Haus angeben im Tessw

oder Italien, wo man am billigsten - Kastanien und Bauinnüße

kaufen könnte?
475. Wer liefert Holzfourniersitze für Sitzbänke auf beliebige

Länge? Antworten an I. Binkert, Buchdrucker, Lausenburg.^
47k. Wer wäre Abnehmer von Eiskasten- und Bierkisten-

Beschlägen?
477. Wer würde ein.Rezept oder gründliche Erlernung einer

sehr gangbaren Fabrikation Kettlaugenmehl) kaufen? Der Fabri-
kant besitzt 2 goldene Medaillen.

478. Wo wären zirka 50 Kilozentner Spätbirnen zu kaufen r

Eventuell würde eine Wagenladung abgenommen. Diesbezügliche

Preisangaben per Kilozentner sind zu richten an Joh. Widmen

Schmied, Killwangen.
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